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Vorwort
Wir haben Ideen für einzelne Kinder und Krippengruppen, für drinnen 

und draußen zusammengestellt. Dabei gibt es aufwändige und kosten-

günstige Modelle, manche bestehen sogar nur aus Recyclingmaterialien. 

Manchmal basteln wir im Garten oder mit Farbe und Papier. Außerdem 

bieten wir Ihnen und Ihrem Kind eine erste Annäherung an das Handar-

beiten. Hier wird geschmiert, genäht, gelocht, gepinselt, geknotet und hof-

fentlich viel gelacht!

„Basteln mit den Allerkleinsten“ versteht sich als Ideenpool für Anwen-

dungen und Techniken – die Bastelei muss also nicht unbedingt genau der 

Anleitung folgen. Greifen Sie die Wünsche des Kindes auf und unterstüt-

zen Sie es dabei, diese zu verwirklichen. Natürlich machen die Bastel

ideen in diesem Buch auch älteren Kindern Spaß, Sie können diese dann 

selbständiger erarbeiten. Vieles machen die kleinen Bastler zum ersten 

Mal – den Finger in selbst gemachte Fingerfarben stecken oder einen 

Regenbogen aus Blüten legen. Vielleicht ist nicht jedes Projekt atembe-

raubend, außergewöhnlich und spektakulär – aber es 

wird sie glücklich machen!

Schicken wir also Sie und Ihr Kind auf eine abenteuerliche 

Entdeckungsreise zu ihrer eigenen Fantasie – viel Spaß 

beim Kleben, Klecksen und Gestalten!
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So klappt’s
„Basteln mit den Allerkleinsten“ – der Titel drückt 
schon aus, dass wir unsere Knirpse nicht ganz allein 
ihre ersten Kreativitätserfahrungen machen lassen 
können. Basteln mit den Allerkleinsten heißt vor allem 
Basteln zusammen mit einem Erwachsenen. Der 
Erwachsene leitet das Kind an, gibt aber nur so viel 
Hilfestellung, wie es benötigt. Das ist selbst bei Kin-
dern der gleichen Altersgruppe völlig verschieden. 
Wichtig ist, dass die Kleinen ohne Leistungsdruck und 
mit viel Spaß basteln dürfen: Basteln ist Gehirnjog-
ging. Außerdem fördert es die motorische Entwicklung 
der Kleinsten ungemein. Das macht Spaß, ist aber auch 
anstrengend. Außerdem können die Allerkleinsten bei-
spielsweise einfach noch keine konkreten Formen wie 
Menschen oder Tiere malen. Wir sollten die Jungkünst-
ler daher nicht mit unseren Erwartungen überfordern. 
Sie kennen Ihr Kind am besten. Also machen Sie ab 
und zu eine Pause – und loben Sie Ihren Sprössling 
auch mal!

Die mit einem Handabdruck markierten Bastelschritte 
können von Ihrem Kind ausgeführt werden.

Der Schwierigkeitsgrad einer Bastelidee zeigt an, wie 
viel motorisches Geschick der kleine Künstler benötigt. 
So sind die Abstufungen:

•••  leicht 

•••  mittel 

•••  anspruchsvoll

Aufgrund der Vielfalt in diesem Buch möchten wir 
Ihnen hier einen kurzen Überblick über die grundle-
gendsten Elemente beim Basteln mit den Allerkleins-
ten bieten.

Arbeitsplatz
Decken Sie Tisch und Boden beispielsweise mit einem 
Wachstuch oder aufgeschnittenen Müllsäcken ab, dann 
lässt es sich auch im Wohnzimmer malen. Am besten 
eignet sich eine ungemusterte Unterlage, das lenkt die 
Kinder nicht vom Malen ab. Eine große, dicke Pappe 
eignet sich besser als Zeitungspapier, da sie nur 
schwer verrutscht, nicht so schnell durchweicht und 
keine Druckerschwärze hinterlässt.

Kinderfarben
Prinzipiell eignen sich alle wasserlöslichen Farben für 
Kinder, also Badefarben, Fingerfarben, Deckmalfarben 
oder auch edle Aquarellfarben. Außerdem natürlich 
Wachsmalstifte und -blöcke, Tafel- und Straßenkrei-
den, Buntstifte und Ölpastellkreiden. Achten Sie aber 
immer darauf, dass Ihr Mini-Maler nicht an den Farben 
leckt: Gesundheitsfördernd sind sie alle nicht!
Acryl- und Plakatfarben sind sehr farbintensiv und in 
feuchtem Zustand wasserlöslich, lassen sich getrock-
net aber nur schwer aus der Kleidung herauswaschen, 
genauso wie Lackfarben, Holzlasuren, Filzstifte oder 
Kugelschreiber. Trotz dieser Nachteile sind manche 
Malergebnisse mit den nicht ganz so kinderfreundli-
chen Farben um ein Vielfaches leuchtender, haltbarer 
oder auch kräftiger und Sie sollten selbst abwägen, ob 
Sie unter Aufsicht diese Farben doch verwenden möch-
ten, oder alternativ lieber die unbedenklicheren Kin-
derfingerfarben zur Verfügung stellen.
Damit Ihr Kind Farben anrühren kann, ohne dass Sie 
dabei auf teure Künstlerpigmente zurückgreifen müs-
sen, haben wir außerdem Rezepte auf Lebensmittelfar-
benbasis für Sie in diesem Buch zusammengetragen. 
Sie finden diese auf Seite 12 und 21.

Arbeitskleidung
Als Kleidungsschutz bietet sich ein Kindermalerkittel 
an, erhältlich im Spielwarenhandel oder Bastelbedarf. 
Die gerne verwendeten, ausrangierten Herrenhemden 
halten oft die nasse Farbe nicht von der darunterliegen-
den Kleidungsschicht ab. Malen Sie vorzugsweise mit 
wasserlöslichen Farben, die auswaschbar sind. Auch 
ein toller Malerkittel hält nicht jeden Farbspritzer ab!
TIPP  Cremen Sie die Kinderhände vor dem Malen ein, 
dann lässt sich die Farbe später leichter abwaschen.

Präsentieren
Inszenierte Kinderkunst macht die Allerkleinsten stolz 
und selbstbewusst. Also rahmen Sie auch erste „abs-
trakte“ Bilder und hängen Sie sie an prominenter 
Stelle auf, verwenden Sie große Bögen als Geschenk-
papier oder schneiden Sie (nach Absprache mit dem 
Kind!) Gemälde zu Grußkarten zu. Die Vorlagen im 
Anhang lassen sich hierzu als Positiv- oder Negativ-
schablone verwenden! So bekommen auch Kleinste für 
ihre Werke Aufmerksamkeit und Lob und können 
etwas Handfestes verschenken.
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Mia und Leon können es kaum erwarten – bald taut 

der letzte Schnee, dann kommen die Krokusse raus 

und dann, das wissen sie genau, dann kommt der 

Osterhase. Aufgeregt stehen sie am Fenster und hüp-

fen auf und ab, um auch wirklich den ganzen Garten 

im Blick zu haben. Mia hüpft hoch und sieht nur einen 

weißen, matschigen Garten. Leon streckt sich ganz, 

ganz weit auf seine Zehenspitzen. Aber da ist wirklich 

nicht ein einziger grüner Fleck zu sehen. Da hat 

Mama eine Idee: Bastelt doch ein paar Frühlingsblu-

men, dann kommt der Osterhase bestimmt viel 

schneller! Klar, die Idee ist gut und schon bald sieht 

die ganze Wohnung aus wie eine bunte Frühlings-

wiese: Leon hat überall bunte Schnipsel verteilt. Und 

Mia hat die bunten Perlen umgestoßen, die jetzt 

unter dem Küchentisch herumkullern. Herrlich – alles 

sieht so fröhlich aus! Seltsam ist nur, dass sich Mama 

darüber gar nicht freut. Sie schimpft ein bisschen und 

schickt die beiden Künstler ins Kinderzimmer. Als sie 

nach ihren kleinen Rackern sieht, sind die beiden 

unerwartet fröhlich: 

„Wir spielen Osterhase“, ruft Mia und hüpft fröhlich 

vom Bett auf den Sessel und vom Sessel zurück auf 

das Bett. Leon sitzt in seiner Hasenhöhle und isst 

eine Möhre. Es kann ja so schön sein, sich auf Ostern 

zu freuen.
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Mia und Leon können es kaum erwarten – bald taut 

der letzte Schnee, dann kommen die Krokusse raus 

und dann, das wissen sie genau, dann kommt der 

Osterhase. Aufgeregt stehen sie am Fenster und hüp-

fen auf und ab, um auch wirklich den ganzen Garten 

im Blick zu haben. Mia hüpft hoch und sieht nur einen 

weißen, matschigen Garten. Leon streckt sich ganz, 

ganz weit auf seine Zehenspitzen. Aber da ist wirklich 

nicht ein einziger grüner Fleck zu sehen. Da hat Mama 

eine Idee: Bastelt doch ein paar Frühlingsblumen, 

dann kommt der Osterhase bestimmt viel schneller! 

Klar, die Idee ist gut und schon bald sieht die ganze 

Wohnung aus wie eine bunte Frühlingswiese: Leon 

hat überall bunte Schnipsel verteilt. Und Mia hat die 

bunten Perlen umgestoßen, die jetzt unter dem 

Küchentisch herumkullern. Herrlich – alles sieht so 

fröhlich aus! Seltsam ist nur, dass sich Mama darüber 

gar nicht freut. Sie schimpft ein bisschen und schickt 

die beiden Künstler ins Kinderzimmer. Als sie nach 

ihren kleinen Rackern sieht, sind die beiden unerwar-

tet fröhlich: 

„Wir spielen Osterhase“, ruft Mia und hüpft fröhlich 

vom Bett auf den Sessel und vom Sessel zurück auf 

das Bett. Leon sitzt in seiner Hasenhöhle und isst eine 

Möhre. Es kann ja so schön sein, sich auf Ostern zu 

freuen.

Frühling
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1  Schneide die kleinen roten Beeren und Blätter mit 
einer Kinderschere vom Zweig oder knubble sie ab.

2  Die ersten Schneideversuche machen Sie am besten 
gemeinsam mit Ihrem Kind. Setzen Sie es sich auf den 
Schoß und führen Sie seine Hand. Schon bald kann Ihr 
Kind die Beeren und Blätter alleine abschneiden.

3  Gib Beeren in die Eiswürfelformen bis diese voll 
sind. In die andere Eiswürfelform füllst du Blätter. 

4  Gieße ganz vorsichtig Wasser hinein.

5  Wenn die Temperaturen winterlich genug sind, 
kann man die Formen über Nacht draußen gefrieren 
lassen. Alternativ stellen Sie die Formen ins Gefrierfach.

6  Für das ganze Herz benötigen Sie 30 kleine rote 
und 26 kleine grüne Eisherzen. 

7  Im Garten oder auf dem Waldspielplatz kannst du 
dein Herz aus Eiswürfelchen zusammensetzen. 

Schwierigkeitsgrad
	 •••

Motivgröße
	 ø 30 cm

Material
	 2–4 Eiswürfelformen mit Herzmotiv
	 60–90 Beeren in Rot
	 60 kleine Blätter in Grün
	 Wasser

Eiswürfelherz zum Valentinstag

Eiskalte Liebe

Unser Tipp für dich

Foto machen und verschicken! Lust auf mehr?  

Du könntest auch eine (Silikon-)Gugelhupfform mit 

Naturfundstücken füllen: Beeren in den verschiedensten 

Farben, aber auch Rosen, Nüsse, Moos und kleine 

Zweige können zu einem Eiskuchen eingefroren wer-

den. Toll sehen übrigens auch Glitzerpompons als 

Füllung aus.



UNSER ELTERN-TIPP

Ermuntern Sie die Kinder zum Expe-
rimentieren, sodass sie ihre Hände 
mal gespreizt und mal geschlossen 
abdrucken oder nur die Fingerkup-
pen verwenden. Ein Motiv, das die 
Gruppenzusammengehörigkeit etwa 
in der Krippe stärkt, ist eine von 
allen Kindern gemeinsam gedruckte 
Blumenwiese. 

Karnevals-Fingerdruck

Hand drauf!

1  Verteilen Sie auf jeden Teller eine andere 
Farbe. Bei älteren Kindern können Sie mehrere 
Farben auf einen Teller setzen. Das macht Lust 
aufs Mischen. Wenn die Kinder noch sehr klein 
sind, geben Sie Ihnen einfach einen Klecks Farbe 
direkt in die Hand. Ältere Kinder können ihre 
Hände auch mit einem Schwamm oder Pinsel 
selbst bunt anmalen.

2  Reibe deine Hände so lange aneinander, bis 
die Innenflächen voller Farbe sind. Drücke deine 
Hände auf das Tonpapier.

3  Eventuell müssen Sie beim Abziehen das 
Papier festhalten, sodass es sich besser ablöst.

4  Profis drucken einen Clown: Dazu wird jeder 
Finger mit dem Pinsel in einer anderen Farbe 
eingestrichen. Der Daumen bleibt unbemalt, der 
Handteller wird hautfarben bemalt.

5  Wenn der Abdruck gut getrocknet ist, kön-
nen Ohren, Augen, Clownsnase, Mund und pas-
sende Kleidung dazu gemalt werden.

Schwierigkeitsgrad
	 •••

Motivgröße
	 21 cm x 30 cm

Material
	 Gouachefarbe in Rot, Gelb, 

Blau, Hellgrün, Orange, Weiß 
und Schwarz

	 Tonpapier in Brombeere oder 
Braun, A4

	 Borstenpinsel oder Schwamm 
	 mehrere Pappteller

11

Kidstipp
Man kann nicht nur mit den Händen 

stempeln – auch ein Fußabdruck 

sieht klasse aus!



Funny Faces
Schminkspaß aus der Wickeltasche
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UNSER  
ELTERN-TIPP
Verpacken Sie die 
Schminkfarbe in kleine 
luftdicht verschließbare 
Gefäße. Im Kühlschrank 
halten sich die Farben 
mindestens sechs 
Wochen.

1  Fülle einen Esslöffel Kindercreme aus der 
Cremedose und einen Esslöffel Babypuder in 
eine kleine Schüssel. Verrühre beides vorsichtig, 
bis eine geschmeidige Masse entsteht.

2  Jetzt kannst du einige Tropfen Lebensmittel-
farbe unterrühren.

3  Die meisten Lebensmittelfarben lassen sich 
mit Wasser und etwas Seife restlos vom Gesicht 
waschen. Trotzdem sollten Sie die Farben in der 
Kinderarmbeuge auf Allergien austesten und 
eine Creme verwenden, die Ihr Kind gut verträgt.

t.

4  Nun kannst du dich nach Herzenslust 
schminken – das geht nicht nur zu Karneval!

Schwierigkeitsgrad
	 •••

Material
	 Kindercreme
	 Babypuder
	 Holzspachtel
	 Esslöffel

	 flüssige Lebensmittelfarbe in 
Gelb, Blau, Rot und Grün

	 4 kleine Schüsseln
	 4 kleine verschließbare Gefäße 

(alternativ Sortierbox)



Käferkappe
Behütet

1  Bereiten Sie den Kleister nach Packungsangabe 
zu, pusten Sie den Luftballon auf und knoten Sie ihn 
zu. Setzen Sie den Ballon auf eine Schüssel, so kann 
er nicht wegrutschen und Ihr Kind sieht die Fläche, 
die es bekleben soll.

2  Nun kannst du das rote Tonpapier in kleine 
Schnipsel reißen. Streiche mit einem Pinsel oder mit 
deiner Hand einen Abschnitt des Luftballons mit 
Kleister ein und klebe die roten Papierstücke darauf, 
bis du den halben Luftballon zweimal mit rotem Ton-
papier beklebt hast.

3  Zeichnen Sie nun die schwarzen Flächen ein. 

4  Anschließend beklebst du die eingezeichneten 
Flächen mit schwarzen Tonpapierflocken. Alles gut 
trockenen lassen. 

5  Klebe die Wackelaugen und die rote Pompon-
Nase auf.

6  Klebe einen Mund aus weißen Flocken auf. 

7  Teilen Sie vier Pfeifenputzer. Zwei der Pfeifen-
putzer werden als fühler über einen Bleistift gedreht. 
Ziehen Sie je einen Fühler durch ein kleines Loch 
und machen am Kopfinneren einen Knoten. Die 
anderen sechs Pfeifenputzerteile sind die Beine des 
Käfers und werden an der Seite der Mütze zur Hälfte 
durchgezogen und miteinander verdreht.
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Schwierigkeitsgrad
	 •••

Material
	 Tonpapier in Rot und Schwarz, 50 cm x 70 cm
	 Papierrest in Weiß
	 4 Pfeifenputzer in Schwarz
	 2 Wackelaugen, oval, 2 cm x 1 cm
	 Pompon, ø 1,5 cm
	 Luftballon
	 Kleister



Ratz-Fatz-
Konfettikuchen

Schneller geht’s nicht!

1  Expresskuchen für überraschende (Karne-
vals-)Partys: Schmelzen Sie die Butter und die 
Schokolade in einem Topf und geben Sie die 
Mischung dann in eine Rührschüssel. Den Ofen 
können Sie schon mal auf 180 °C vorheizen.

2  Schütte den Zucker und den Vanillezucker 
dazu und rühre gut um. 

3  Schlagen Sie die Eier auf und rühren Sie sie 
unter.

4  Gib auch das Mehl und die Mandeln in die 
Schüssel und vermische alles sorgfältig mit dem 
Kochlöffel.

5  Kippe den Teig auf ein kleines, eingefette-
tes Backblech. Bestreue ihn mit dem Zuckerkon-
fetti.

6  Backen Sie den Konfettikuchen 25 Minuten 
lang bei 180 °C.

Schwierigkeitsgrad
	 •••

Backblech
	 30 cm x 40 cm

Material
	 Backblech: 30 cm x 40 cm

Einkaufsliste 
	 250 g Butter
	 100 g Vollmilchschokolade
	 3 Eier 
	 250 g Zucker
	 1 Päckchen Vanillezucker
	 100 g gehackte Mandeln
	 160 g Mehl 
	 3 EL Zuckerkonfetti

Außerdem
	 kleines Backblech,  

30 cm x 40 cm

Küchen- 
projekt
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